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Mitteilung des Senats
vom 27 . November 1906 .

Ankauf der Grundstücke Gstertorstraste Ur. 25 und 26 und
Dechanatstraße Ur. 15.

Der Senat hatte in seinen Mitteilungen an die Bürgerschaft vom
8 . Dezember v . I . (Verhdlgn . S . 1053 ) und vom 2 . Januar d . I . (Verhdlgn .
S . 3 ) den Ankauf der Grundstücke Ostertorstraße Nr . 25 und 26 und Dechanat¬
straße Nr . 15 zum Preise von 420 000 ^ 5. unter eingehender Begründung

beantragt . Die Bürgerschaft lehnte diesen Antrag in ihrem Beschluß vom
17 . Januar d . I . (Verhdlgn . S . 45 ) mit dem Bemerken ab , daß sie sich bereit

erkläre , einem Ankaufe der Grundstücke zum Preise von 373 000 F5 (Staatstaxat )

zuzustimmen . Die Eigentümer lehnten es ab , zu diesem Preise zu verkaufen .
Wie nunmehr dem Senate mitgeteilt wird , liegt aus die Grundstücke von

anderer Seite ein festes Gebot von 400 000 .15. bei gemeinschaftlichen Kosten vor ,
welches angenommen werden wird , wenn nicht bis spätestens morgen , Mittwoch ,
den 28 . d . Alts . , der Staat erklärt , daß er unter denselben Bedingungen die

Grundstücke übernehmen wolle .
Nachdem die Bürgerschaft durch ihren Beschluß vom 17 . Januar d . I . bereits

die Nützlichkeit eines solchen Ankaufs anerkannt hat , glaubt der Senat empfehlen

zu müssen ^ nunmehr dem Ankaufe zu dem Preise von 400 000 zuzustimmen . Er

beantragt demgemäß , die Bürgerschaft inöge den Ankauf unter den angegebenen

Bedingungen genehmigen .
Zugleich beantragt er , die Angelegenheit nach ZZ 50 und 51 der Verfassung

als dringlich und vertraulich zu behandeln .
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